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1. Preproduction

1. Preproduction

Am Anfang war das Wort. Das stimmt sogar. Und zwar ein Schriftliches. Im 
Drehbuch. Oder vielleicht auch auf einem Zettel mit Einfällen. Auf jeden Fall 
wird irgendwann einmal die Idee zu einem Film aufgeschrieben. Was dann 
folgt ist die Entwicklung einer Geschichte, die (ein paar Jahre später) dann 
das Licht der Leinwand erblickt. So in etwa läuft die Gestaltung eines Filmes 
ab. In dem breiten Zeitraum zwischen diesem ersten Wort und dem fertigen 
Produkt liegen viele große und kleine Schritte. Planungen, Zeichnungen, Be-
sprechungen und vieles mehr werden benötigt, damit wir uns erfreuen können 
am laufenden Bild. Hunderte Personen sind an der Fertigstellung eines Filmes 
beteiligt. Doch nur wenige sind es, die die breite Ö昀昀entlichkeit kennt. Meist 
die großen Namen der Schauspieler und die Regisseure. Doch was ist mit den 
vielen kreativen Köpfen hinter dem Film? Was ist mit den Namen, die vieles 
möglich machen, aber die nie den Weg in die Ö昀昀entlichkeit 昀椀nden? Sie sind 
es, die einen Film zu einem Film machen. Und denen ist dieses Buch gewid-
met: den unbesungenen Helden des Zelluloids. Nun stellt man sich vielleicht 
die Frage, warum man überhaupt ein neues Filmbuch schreibt. Es gibt doch 
bereits zahlreiche Bücher, die sich mit dem Medium Film beschäftigen. Natür-
lich gibt es die. Dieses Buch hat auch nicht den Anspruch, das Rad neu zu er -
昀椀nden.  Nur  fehlt  es  bei  vielen  Verö昀昀entlichungen an einem kleinen,  aber 
wichtigen Detail: Die Kreativen kommen kaum selbst zu Wort. Dies soll hier 
anders sein, und zwar in aller Ausführlichkeit. Dieses Buch bietet Platz für In-
formationen aus erster Hand. Kein bloßes Nacherzählen oder eine Aufzählung 
lexikalischer Begri昀昀e. Hier sprechen diejenigen, die ihren Ein昀氀uss im Bereich 
des Films und des Fernsehens hinterlassen haben. Unge昀椀ltert und ehrlich. 

Die Auswahl der Kreativen, die dieses Buch ausfüllen, ist aber nicht zufällig 
gewählt. Als passionierter Filmfreund haben mich schon immer die Menschen 
interessiert,  die  an bestimmten Filmen mitgewirkt  haben.  Und die wurden 
hier gezielt gefragt. Meist waren es Filme aus den 1980er und 90er Jahren, 
die diese Passion vorangetrieben haben. Aufgewachsen in einer Zeit, die man 
als unbekümmert bezeichnen kann, versetzte man sich als Kind/ Jugendlicher 
für die Zeit des Filmes in eine andere Welt. Man erlebte sie mit allen Fasern 
des Körpers. (Was genau dies bedeutet wird im Unterkapitel Konzept erläu-
tert.)

Was aber war an den Filmen dieser Ära so besonders? Was hat diese Filme 
ausgemacht und warum lohnt es sich, einmal genauer auf sie zu schauen? Ein 
Film beinhaltet so viele verschiedene Künste, die kaum oder selten Beachtung 
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1. Preproduction

昀椀nden. Das ist, wenn man ein Film als Gesamtwerk betrachtet, nicht nur un-
gerecht, sondern auch respektlos. Hat man auch mal von den Künstlern hinter 
diesen Filmen etwas gelesen oder gehört? Was sie zu erzählen haben ist es, 
was Filmgeschichte ausmacht. Daraus kann man lernen, und man bewahrt die 
Kunst dieser Menschen auf. 

Wie jeder Cinephile habe auch ich irgendwann meinen ersten Film gesehen: 
IN EINEM LAND VOR UNSERER ZEIT (1986), damals im Kino. Berührend war es und 
emotional.  Der nächste Film, an dem ich mich bewusst erinnere, war  STAR 
TREK VI – DAS UNENTDECKTE LAND (1991), ebenfalls im Kino. Dieser Film hat mich 
schwer beeindruckt. Abgesehen von der eigentlichen Geschichte waren es vor 
allem die Weltraumschlachten mit den Klingonen und die Maske, die mich be-
geistert haben. Eine Sache hatte mich bereits damals ein wenig gestört. Es wa-
ren die herum昀氀iegenden Bluttröpfchen, die ich bereits damals nur bedingt ge-
lungen fand. Aber hier stellte ich mir das erste Mal die Frage: »Wie haben die 
das gemacht?«

Dieses Gefühl überkam mich im Laufe der Jahre, die da folgten, immer wie-
der. Viele innovative Filme aus dem fantastischen Bereich haben mich dazu 
veranlasst  nachzudenken,  wie  diese  Tricks  funktionieren.  In  den  frühen 
1990er Jahren sah ich im Fernsehen das erste Mal  DAS DING AUS EINER ANDEREN 
WELT (1982).  Damals  wurde  dieser  Film anscheinend ungeschnitten  ausge-
strahlt. Und was ich da erblickte, ließ mich erschaudern. Horror in Reinkultur 
mit E昀昀ekten, die noch heute überzeugen. Es folgte dann ALIEN – DAS UNHEIMLICHE 
WESEN AUS EINER FREMDEN WELT (1979).  Dies  war mein Schlüsselmoment.  Hier 
wollte ich unbedingt wissen, wie die Kreativen diese Welt erschufen. Ich ver-
suchte (damals gab es noch kein Internet) alles zu bekommen, was ich ergat-
tern konnte, um einen Blick hinter die Kulissen zu erhalten. Gleich danach 
setzte ich ALIENS – DIE RÜCKKEHR (1986) an und war noch mehr begeistert. Auch 
hier wollte ich alles wissen. Aber der größte Trick, den ich je sah und der 
mich  veranlasste,  ganz  und  gar  in  diese  Materie  einzutauchen,  war  aus 
POLTERGEIST (1982). Es gibt dort eine Szene in der Küche. Die Mutter spricht mit  
ihrer Tochter und wandert zwischen Essbereich und Küche hin und her. Die 
Kamera folgt ihr. Alles geschieht ohne Schnitt. Und auf einmal sieht man, in-
nerhalb von Sekunden, wie sich im Essbereich die Stühle stapeln. Jahrelang 
wollte ich wissen, wie sie diesen Trickgemacht haben. Als ich es dann heraus-
fand, war ich umso mehr begeistert. Es war ein einfacher Theatertrick mit ei-
ner drehbaren Bühne. So simpel und doch so e昀昀ektiv. 

Dies waren im Grunde die Filme, die mich beeindruckt hatten. Und ich woll-
te mehr wissen. Filme aus jener Zeit (1970 – ca. 2000) haben mich am meis-
ten beein昀氀usst. Es war eine wunderbare Ära der praktischen E昀昀ekte und der 
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1. Preproduction

visuellen Magie, die noch nicht zu überfrachtet war. Es wurde wohlweislich 
gewählt, was und wie man etwas zeigte. Viele namhafte Filmkünstler haben in 
dieser Zeit Filmgeschichte geschrieben. Auch wenn man sie vielleicht weniger 
kennt als die ganzen großen Namen. Einer dieser Filmkünstler ist der ehemali-
ge Modellbauer Stephen R. Santangelo. Auch er war in dieser »goldenen Ära« 
tätig und hat dort u.a. an solch Filmen mitgewirkt wie  PLANET DES SCHRECKENS 
(1981), DER WEIẞE HAI 3-D (1983) oder DER BLOB (1988). Wie er diese Zeit rück-
blickend betrachtet, stellte er in dem folgenden Beitrag dar. 
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1. Preproduction

Grußwort: »Das goldene Zeitalter der 
Spezialeffekte«

von Stephen R. Santangelo

Mit der Veröffentlichung von KRIEG DER STERNE, UNHEIMLICHE BEGEGNUNG DER 
DRITTEN ART (beide 1977) und DER WEI Eẞ  HAI (1975) hatte sich der Film für 
immer verändert. Diese SFX-Extravaganzen wurden von ihren Vor-
gängern  beeinflusst:  ERDBEBEN (1974),  DIE HÖLLENFAHRT DER POSEIDON 
(1972),  FLAMMENDES INFERNO (1974) und 2001: ODYSSEE IM WELTRAUM (1969). 
Das »neue« Kino wurde als »Event« geschaffen, um das Publikum 
zu begeistern und trotzdem eine Storyline aufrechtzuerhalten.
Die neuen Künstler und Handwerker waren jung und bereit,  das 
Geschäft zu übernehmen. Ich war Mitte 20, wie so viele andere, 
die sich von dem neuen Genre des Filmemachens angezogen fühl-
ten. Dann gab es die wenigen, die in ihren 30ern die aufstreben-
den Patriarchen in der Produktion von SFX-Filmen waren; bekannte 
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1. Preproduction

Namen wie George Lucas und Steven Spielberg.  Und es dauerte 
nicht lange, bis Frauen eine dominierende Kraft in der neuen visu-
ellen Kunst wurden.
Die Studios erkannten, dass mit SFX-Filmen viel Geld zu verdienen 
war und die Möglichkeiten grenzenlos waren, um den neuen Markt 
der Kinogänger zu erobern. Von Big-Budget-Major-Studio-Produkti-
onen bis hin zu Low-Budget-Kleinstudios, alle fanden große Gewin-
ne in dem neuen Genre. Weltraumfilme wurden mit einer phäno-
menalen Geschwindigkeit  produziert.  Ich hatte die Gelegenheit, 
an Filmen wie Roger Cormans  SADOR – HERRSCHER IM WELTRAUM (1980) 
und PLANET DES SCHRECKENS mit Robert und Dennis Skotak zu arbeiten, 
die später die wunderbaren visuellen Effekte für ALIENS kreierten.
Nachdem ich vier Jahre lang freiberuflich gearbeitet hatte, grün-
dete ich meine eigene Firma, Dimensional Effects, die sich auf Mi-
niaturen  und  SFX-Handrequisiten  spezialisierte.  Als  die  Firma 
wuchs, verzweigte sich die FX-Arbeit in den Bereich der TV-Wer-
bung und der TV-Shows. TV-Werbespots waren reichlich mit FX-Ar-
beiten bestückt. Der erste Werbespot, bei dem ich die Gelegenheit 
hatte, viele der FX zu kreieren, die Miniatursets,  Live-Action und 
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1. Preproduction

Zellanimation kombinierten, war ein M&M Candies Spot, bei dem 
die gesamten 60 Sekunden in und auf Miniatursets stattfanden. 
Wir kreierten zahlreiche Miniaturen, die durch 10.000 Fuß Glasfa-
serkabel hervorgehoben wurden, und die Live-Action wurde in die-
se Miniaturen eingefügt, mit der Magie der sogenannten »Wan-
dermasken« (also bewegliche Matte Paintings) die später in den 
90er-Jahren – heute – durch CGI ersetzt werden. In den 80er Jah-
ren arbeiteten wir an über 60 Werbekampagnen und bauten über-
dimensionale Requisiten für Nahaufnahmen und Miniatursets für 
Totalen und Establishing Shots. Die TV-Werbung der 1980er Jahre 
wurde mit dem Aufkommen von SFX zu einem Erlebnis. Miniaturen, 
Grafiken,  überdimensionale Requisiten und dramatische Lichtef-
fekte wurden zu den neuen Marketinginstrumenten. Es ging nicht 
nur darum, das Produkt zu zeigen und zu verkaufen;  es war ein 
Thema, das die Zuschauer in eine neue Erfahrung mitnahm, die wir 
in  Werbespots  wie  M&M Candies,  Gillette,  Dodge,  Pontiac,  GE, 
Quaker  State,  McDonald’s  und  so  vielen  anderen  kreierten.  TV-
Werbespots erzählten eine Geschichte, die durch SFX geschaffen 
wurde, um die konzeptionelle Entwicklung einer neuen Welt ohne 
Grenzen zu erleichtern.
Die 80er Jahre waren ein boomendes Geschäft für Spezialeffekte, 
und der Anspruch, frühere Produktionen zu übertreffen, war hoch. 
Die größte Herausforderung bestand darin, etwas zu erschaffen, 
das noch nie auf Film gemacht worden war, und das bedeutete, 
verschiedene  Materialien  zu  finden oder  zu  »erfinden«,  die  die 
Handlung  zum  Leben  erwecken.  Mit  einem  naturwissenschaftli-
chen Hintergrund machte es mir außerordentlich viel Spaß, eine 
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1. Preproduction

Vielzahl von Chemikalien zu verwenden, um spezielle Materialien 
zu kreieren und die früheren Materialien, die seit Jahrzehnten in 
der Filmproduktion verwendet wurden, zu ersetzen. Einige der auf-
regenden FX-Filme, an denen ich das Vergnügen hatte zu arbeiten, 
waren STAR TREK IV, V und VI, bei denen ich zahlreiche Handrequisi-
ten und Teile für die klingonischen Schiffe und die Entwicklung der 
Enterprise kreierte. Eine interessante Anmerkung: Die verschiede-
nen Handkommunikatoren, die in den 80er Jahren kleinere Ände-
rungen erfuhren, wurde schließlich zum frühen Design für kom-
pakte Klapphandys. Obwohl es sich um nicht bedienbare Handre-
quisiten handelte, folgten wir den Blaupausen, die sehr spezifisch 
waren. In Filmen wie den STAR TREKs gab es exakte Spezifikationen, 
die  zu  befolgen  waren.  In  vielen  Low-Budget-Action-Filmen  aus 
dem Weltraum hatten wir viel mehr Freiheiten im Design, solange 
die Miniatur-Raumschiffe und Handrequisiten innerhalb der Para-
meter des gewünschten Themas blieben, wie z.B.  bei  SADOR oder 
PLANET DES SCHRECKENS. Übrigens war es eine Freude, mit Mr. Corman zu 
arbeiten.
Vieles von dem, was in den frühen Tagen der neuen Ära der FX ge-
schaffen wurde, war Kit-Bashing: eine Form des Modellbaus. Hier-
bei  werden  im  Handel  erhältliche  Bausätze  nicht  gemäß  deren 
Bauanleitungen zusammengesetzt. Man kombiniert Teile verschie-
dener Bausätze miteinander (englisch Bausatz= kit – Schlagen/ Zer-
schmettern= bash). Dabei entstehen ganz neue Modelle oder Ab-
wandlungen der Originalmodelle. Diese Methode wurde für alles 
verwendet. In jedem Sci-Fi-FX-Film, von Low-Budget bis Big-Budget, 
war Kit-Bashing König. Militärpanzer und Flugzeugträger der Mari-
ne waren die beliebtesten Hobby-Modelle, die verwendet wurden. 
Sie erfüllten ihren Zweck sehr effektiv. So oft fuhr ich irgendwo 
hin und sah Schrott in einer Mülltonne oder am Straßenrand und 
dachte: »OMG! Das könnte ich gebrauchen!« Es gab Zeiten, in de-
nen eine Gruppe von uns auf Schnitzeljagd ging und einige der un-
glaublichsten Teile und Stücke fand, die wunderbar auf Sci-Fi-Sets, 
Miniaturen und Handrequisiten passten.  Als  die Nachfrage nach 
mehr Kreativität und ausgefeilten Effekten immer größer wurde, 
entstand der Bedarf an hochpräzisen Reproduktionen. Dies ist der 
Punkt, an dem CNC (Computer Numerically Controlled)-Maschinen 
in den meisten physischen FX-Werkstätten der Stadt üblich wur-
den. Diese Technologie produzierte sehr präzise Stücke; innerhalb 
von ein paar Tausendstel eines Zolls. Vor allem bei Nahaufnahmen, 
wenn diese Teile auf dem Bildschirm vergrößert wurden, war Prä-
zision unabdingbar.
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1. Preproduction

SFX war nicht auf Film und Fernsehen beschränkt.  Mit dem Auf-
kommen des Kabelfernsehens und speziell  von MTV begann die 
Musikindustrie, FX in ihren Videos einzusetzen und auf Live-Auftrit-
te auszuweiten. In den 80er Jahren war ich stark an Videos von so 
populären Künstlern wie Michael Jackson und Elton John beteiligt. 
Schließlich schufen Musikvideos ein Ambiente, und Live-Auftritte 
wurden zu einem »Event«, das in die Fußstapfen der »Event«-Filme 
trat.
Die FX-Community war ein Team von engagierten Künstlern,  die 
dem Traum folgten, die Vergangenheit neu zu erschaffen und die 
Zukunft durch ihre und unsere fantasievolle Vision zu gestalten. 
Diese Bilder aus der Vergangenheit und Zukunft haben die Kraft, 
uns zu inspirieren, zu faszinieren und uns in eine Zeit und an einen 
Ort zu versetzen, von dem wir nur träumen können. Der Nervenkit-
zel von 35 Jahren, an der unglaublichsten Ära des Filmemachens 
und der kreativen Kunst beteiligt zu sein, mit ikonischen Produktio-
nen aus der Vergangenheit, von denen wir alle träumen, war und 
ist immer noch das schönste Kapitel mit dem größten Einfluss in 
der Filmgeschichte.
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Abb 1.4 Eine Telefonzelle für THE BLOB von Stephen R. Santangelo.
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Konzept

Wenn wir einen Film sehen, erleben wir ihn. Mit allen Fasern unseres Kör-
pers und unserer Sinne. Wir fühlen ihn, wir leben ihn. Jeder Film, egal aus  
welchem Genre er kommen mag, verursacht eine Gefühlsregung in uns. Unser 
Körper reagiert,  unserer Wahrnehmungen werden beein昀氀usst. Jedes Kapitel 
dieses Buches versucht zu erläutern, wie unser Körper auf die jeweilige Tech-
nik reagiert. Wie reagieren wir bei Stop-Motion? Was sehen wir mittels der 
Kamera? Was fühlen wir, wenn es um Texturen geht? All dies wird einführend 
in jedem Kapitel behandelt. Denn es geht um die unterschiedlichen Wahrneh-
mungsebenen jeder Technik.

Anschließend werden einige Filmscha昀昀ende, die diese Technik maßgeblich 
vorangetrieben haben, vorgestellt. Denn sie sind es, die hinter den Kulissen 
unsere Träume wahr werden lassen. Die Porträts der interviewten Personen 
sind keine »normalen« Porträts. Sie basieren auf den Aussagen derjenigen Per-
son,  die in diesem Kapitel  vorgestellt  wird.  Somit ist  das Porträt  sehr viel 
mehr persönlicher gestaltet als andere Kurzbiogra昀椀en, die man überall 昀椀ndet. 
Auch kommen dort  zum Teil  Informationen vor,  die  man nirgends  昀椀nden 
kann.

Exemplarisch für die jeweilige Technik stelle ich dann je einen meiner Lieb-
lings昀椀lme vor oder Szenen aus diesem Film, um diese Technik dementspre-
chend zu erläutern. Zu jedem der 昀椀lmischen Gewerke gibt es dann ein Inter-
view mit einem Filmkreativen, der die jeweilige Technik anwendet. Es sind In-
terviews, die detailliert und ausführlich (mit zahlreichen exklusiven Fotos ver-
sehen)  diese  Person  zu  Wort  kommen  lässt,  mit  Informationen  aus  erster 
Hand. Denn es war mein Anliegen, dass diese Künstler ihr Scha昀昀en einer Öf-
fentlichkeit präsentieren, die sie sonst weniger wahrnimmt. Vielen Fachtermi-
ni aus dem Filmbereich habe ich versucht, so gut es geht, eine deutsche Be-
deutung gegenüberzustellen. 

Es war mir im Besonderen wichtig,  dass hier auch deutsche Künstler zur 
Sprache kommen. Schließlich ist Film ein internationales Produkt, bei dem 
viele Kreative aus Deutschland ebenfalls ihr Können zur Schau stellen. Mit 
Frank Schlegel, Simon Weisse und Enrico Altmann werden in diesem Buch 
Filmscha昀昀enden aus drei unterschiedlichen Bereichen vorgestellt. Doch wer 
sind diese Künstler, die in diesem Buch vorkommen?
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Casting

Die Interviewpartner wurden gezielt ausgewählt. Jeder von ihnen arbeitete 
an einem Film mit, den ich über alles schätze. Wobei es bei der Auswahl nicht 
um Beliebigkeit ging: Jeder Film hat mich insbesondere im Bereich der jeweils 
besprochenen Technik überaus angesprochen. Die Künstler werden in den ein-
zelnen Kapiteln noch näher vorgestellt. Dennoch möchte ich einen Überblick 
geben, warum diese Person ausgewählt wurde.

Als ich das erste Mal DEMOLITION MAN (1993) sah, war ich begeistert über die 
Gestaltung einer nicht ganz so fernen Zukunft. Besonders die Szene im Konfe-
renzraum, bei dem sich die Bildschirme drehen, hatte es mir angetan. Der 
Ausstatter  David L.  Snyder  (BLADE RUNNER,  1982)  war  dafür  verantwortlich. 
Und somit ist er Teil des Buches geworden.

 A NIGHTMARE ON ELM STREET (1984) und THE HIDDEN (1987) gehören immer noch 
zu den Filmen, denen ich eine unheimliche visuelle Kraft zuspreche. Jeden auf 
seine Art und Weise. Jacques Haitkin war der Hauptkameramann dieser Fil-
me. Sein Auge ist es, das mich veranlasste, ihn mit in dieses Buch zu nehmen. 

Der ausgewachsene Xenomorph in ALIEN 3 (1992), das bizarre Äußere von Sil 
aus (1995) oder die ganzen Orks und Uruk-Hais aus DER HERR DER RINGE-Trilogie 
(2001- 2003) sind nur deshalb so gruselig, da sie ein dementsprechendes Äu-
ßeres haben. Gino Acevedo hat hier die Ober昀氀ächen gescha昀昀en. Und somit 
muss er mit in dieses Buch des Visuellen gehören. 

Monster, Mumien, Spinnenfrauen. Kein ordentlicher 1980er-Grusel-/ Horror-
昀椀lm  kam  ohne  ein  wunderbares  Monster  aus.  John  Dods  hat  mit  seinen 
Scha昀昀en zu SPOOKIES – DIE KILLERMONSTER (1986) mit dazu beigetragen, dass ich 
schöne schla昀氀ose Stunden hatte. Also musste er einfach mehr erzählen. 

Kein fantastisches Wesen kann einfach so entstehen. Es bedarf vieler Produk-
tionsdurchläufe. Einer, wenn nicht sogar der wichtigste Schritt bei der Gestal-
tung eines Wesens ist die Bildhauerei (Sculpting). Gary Pollard war hier tätig 
und sorgte mit seinem Können dafür, dass ALIEN 3 so fantastisch wurde, oder 
auch, dass Hellboy – Die goldene Armee (2008) so viele wunderbare Kreatu-
ren hatte. Pollard musste mit dabei sein. 

Harry Walton ist eine wahre Legende der Stop-Motion, einer Filmtechnik, die 
Maßstäbe setzte. Als junger Bub sah ich die Fernsehserie  IM LAND DER SAURIER 
(1974 – 76). Walton war mit verantwortlich, dass diese Dinos zum Leben er-
weckt wurden. Auch in ROBOCOP 2 (1989) setzte er sein Könnenein. Ich fühle 
mich sehr geehrt, dass er ein Teil dieses Buches geworden ist. 
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Ferne Welten, utopische Szenerien, fantastische Landschaften. All dies kann 
man heute digital entwickeln. Früher musste dies gemalt werden. Mark Sulli-
van gehört mit zu diesen erstklassigen Künstlern des Matte Paintings. Oscar-
nominiert für HOOK (1991), war es allerdings DEMOLITION MAN, welcher mit sei-
nen Arbeiten beeindruckte. Ich bin überglücklich, dass er für dieses Projekt 
zur Verfügung stand. 

Der  Zauberstab von Harry Potter,  das  Messer  von John Rambo oder  der 
Schlagstock, den Hannibal Lecter schwingt,  bevor er Sergeant Pembry um-
bringt. All dies sind Requisiten, die einen Film sehenswert machen. Aber nicht 
nur  diese  kleinen  Requisiten  sind  es.  Hiervon  berichten  Doug  MacCarthy 
(PROMETHEUS, 2012) und der Deutsche Simon Weisse. Weisse ist unbestritten ein 
wahrer Grandseigneur seines Fachs. Er berichtet vor allem über deutsche Pro-
duktionen. 

Animatronische E昀昀ekte haben mich schon immer fasziniert. Sei es der be-
wegliche Facehugger in ALIENS oder kleine Mäuse in MÄUSEJAGD (1997). Als ich 
den Kopf des Konstrukteurs in  PROMETHEUS sah, dachte ich zunächst, es wäre 
CGI. Dabei war er voll animatronisch. Gustav Hoegen war dafür verantwort-
lich. Hier erzählt er sehr viel mehr über diese wunderbare Technik. 

Modelle und Miniaturen sind bei vielen Filmen unentbehrlich. Der Modell-
bauer Bruce MacRae ist nicht nur eine Legende im Modellbau. Er veredelte 
auch Filme wie TITANIC, STARSHIP TROOPERS oder AIR FORCE ONE (alle 1997) mit sei-
nem Können. Was er erzählt, ist schlicht und ergreifend Filmgeschichte. 

Der Deutsche Enrico Altmann war über 20 Jahre lang Mitglied der New Deal 
Studios und hat hier an den E昀昀ekten für INCEPTION (2010) oder THE DARK KNIGHT 
(2008) mitgewirkt. Über seinen fantastischen Werdegang und was Formengie-
ßen mit Filmkunst zu tun hat, berichtet er hier.

Der Oscarpreisträger John Ottman (2019 für BOHEMIAN RHAPSODY) ist ein Son-
derfall. Denn Ottman ist nicht nur Komponist, sondern auch (meist) Cutter 
seiner eigenen Werke. Und dies zeigte er bereits in seinem Lang昀椀lmdebüt DIE 
ÜBLICHEN VERDÄCHTIGEN (1995), welcher ein wahres Meisterwerk ist. 

Frank Schlegel ist einer der Urgesteine der deutschen VFX und SFX-Szene. 
Bereits seit fast 40 Jahren im Geschäft, arbeitete er bereits mit Regisseuren zu-
sammen wie Wim Wenders, Roland Emmerich oder Wes Anderson. In diesem 
Buch berichtet er vieles zum Thema der Front- und Rückprojektion und über 
die Zeit, als es in Deutschland noch so gut wie keine Ausrichtung im Bereich 
der visuellen E昀昀ekte gab. 
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Im Grunde besteht fast jeder Film aus visuellen E昀昀ekten. Auch wenn man sie 
kaum sieht. Dennis Skotak (den man immer mit seinem Bruder Robert in ei-
nem Atemzug nennen muss, denn die beiden arbeiten stets zusammen) ist ein 
Meister auf diesem Gebiet. 1990 bekam er für THE ABYSS einen Oscar. In die-
sem Buch berichtet er über viele technische Details seiner Arbeit. Ein Muss für 
jeden Freund von E昀昀ekten. 

Dies alles sind wunderbare Gesprächspartner und Kollaborateure dieses Bu-
ches. Sie alle sind Magier des Visuellen. 
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